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BETRIEBSANWEISUNG
(§ 14 GefStoffV)

Betrieb:

Lfd. Nr. / Artikelnummer:
Datum:

Bearbeiter / Verantwortlicher:
Arbeitsbereich:

Arbeitsplatz:

Rechtlich unverbindlicher Vorschlag. Exakte Ausarbeitungen inkl. PSA sind arbeitsplatzbezogen unter Berlicksichtigung der Téatigkeiten und

Gefahrdungsbeurteilung zu erstellen.

GEFAHRSTOFFBEZEICHNUNG, ANWENDUNGSBEREICH

Gummi- & Kunststoffpflege glanzend

(Gummi- und Kunststoffpflege, enthalt u.a. Losemittel)

GEFAHREN FUR MENSCH UND UMWELT

Flissigkeit und Dampf leicht entziindbar.
Kann Schlafrigkeit und Benommenheit verursachen.
Giftig fur Wasserorganismen, mit langfristiger Wirkung.

Wiederholter Kontakt kann zu spréder oder rissiger Haut fiihren.

SCHUTZMASSNAHMEN UND VERHALTENSREGELN

Allgemeines / Hygienevorschriften:

= Bertihrung mit den Augen, der Haut und der Kleidung vermeiden. Arbeitsbereich gut beliiften. Lange Arbeitsschutzkleidung verwenden.
Nicht auf heiRen Oberflachen anwenden oder anderweitig erhitzen. Ziindquellen fernhalten.
Beim Umfllen, Abfiillen, Dosieren Spritzer vermeiden, vorsichtig und sauber arbeiten. Erdungseinrichtung verwenden (z.B. Erdungs-
klemme).
Mittels Schwamm auf Kunststoff- oder Gummiteile auftragen und trocknen lassen. Nicht auf Flachen auftragen, bei denen Glatte
unerwinscht ist (z.B. Pedale, Laufflachen von Reifen usw..)
Nach Produktentnahme darauf achten, dass an der AufRenverpackung keine Produktreste anhaften.
Das Essen, Trinken, Rauchen, sowie die Aufbewahrung von Lebensmitteln / Zigaretten im Arbeitsraum sind verboten. Wahrend des
Umgangs mit dem Produkt keine Nahrungs- und Genussmittel aufnehmen.

= Vor den Pausen und bei Arbeitsende Hande griindlich waschen. Vor dem Arbeitsbeginn und nach Pausen Hautschutzsalbe auftragen.

Persdnliche Schutzausriistung (siehe auch Punkt 8 im Sicherheitsdatenblatt):

= Schutzbrille dichtschlieRend mit Seitenteilen verwenden

- Bei Auftreten von Dampfen, unzureichender Beliiftung oder bei Uberschreitung des Arbeitsplatzgrenzwertes Atemschutzmaske benutzen.
(Filtertyp A, Kennfarbe braun).

= Chemikalienbestandige Schutzhandschuhe (nach DIN EN 374) aus geeignetem Material tragen, wie z.B. Polychloropren, Nitril oder
Butylkautschuk. Zu empfehlen sind: Nitril- oder Fluorkautschuk.

Handschuhe im Betrieb:
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NOTRUF

NOTRUF

Beschrénkungen fiir Beschaftigte:

Der Umgang mit Gefahrstoffen ist fiir Jugendliche nur erlaubt, wenn es zur Erreichung des Ausbildungsziels erforderlich ist. Dabei missen die
Jugendlichen mindestens 16 Jahre alt sein und durch einen Fachkundigen beaufsichtigt werden.

Fir werdende oder stillende Miitter ist eine besondere Beurteilung méglicher Gefahrdungen erforderlich.

VERHALTEN IM GEFAHRFALL

Allgemeines:

Gefahrdeten Bereich raumen und absperren, betroffene Umgebung warnen. Ziindquellen fernhalten, Bereich bestmdglich beliften.
Verschmutzte Kleidung und Schuhe sofort ausziehen und vor Wiederverwendung griindlich reinigen oder entsorgen.

Brandfall:

Material 16schen mit Schaum, Loschpulver oder Wasserspriihstrahl - keinen Vollstrahl anwenden! Nur Entstehungsbrande mit Feuerléschern
angreifen, dabei auf Selbstschutz achten. Bei unklarer Sachlage oder Brandausbreitung sofort die Feuerwehr rufen.

Bei Freisetzung — Leckagen, Verschiitten, Auslaufen:

Angaben unter Schutzmafnahmen und Verhaltensregeln beachten, Einatmen und Kontakt mit dem Material vermeiden. Produkt mit
Universalbindemittel und/oder Putzlappen aufnehmen und sachgerecht entsorgen (s.u.). Bereiche gut beliften.

Notwendige MaRnahmen gegen Umweltgefahrdungen:

Produkt oder Léschwasser nicht in Boden, Grundwasser oder Kanalisation gelangen lassen.

Aushang Flucht- und
Rettungswegepléane:

Aushang Alarmplane:

ERSTE HILFE

Augenkontakt:

Betroffenes Auge mehrere Minuten unter flieBendem Wasser bei weit gespreizten Lidern spllen. Bei Beschwerden fiir arztliche Behandlung
sorgen.

Hautkontakt:

Verschmutzte Kleidung und Schuhe ausziehen und vor Wiederverwendung griindlich reinigen. Betroffene Hautpartien mit flieRendem Wasser
mit Seife reinigen. Bei Beschwerden fiir arztliche Behandlung sorgen.

Einatmen:

Verletzten unter Selbstschutz aus dem Gefahrenbereich an die frische Luft bringen. Verletzten ruhig lagern, vor Unterkiihlung schiitzen. Bei
Beschwerden fiir arztliche Behandlung sorgen.

Verschlucken:

Nach versehentlicher Aufnahme von Produkt Flissigkeit sofort ausspucken, griindlich Mund ausspilen. Bei erhaltenem Bewusstsein reichlich
Flissigkeit (Wasser) trinken lassen. Bei Beschwerden fiir arztliche Behandlung sorgen.

Ersthelfer:

Erste-Hilfe-Mittel:

SACHGERECHTE ENTSORGUNG

Produktgebinde restlos entleeren und Hinweis auf der Verpackung beachten. Produktreste oder damit verunreinigtes Bindemittel oder
Putzlappen in beschriftetem, verschlieBbarem Behalter sammeln. Auch Reste kdnnen entziindliche Dampfe entwickeln, dies bei der Aufstellung
und Handhabung der Sammel- bzw. Abfall-Behalter beriicksichtigen.

Behalter / Sammelstelle:
Aufsaugmittel:
Reinigungsmittel:

Datum, Unterschrift:




	Betrieb: 
	Nummer: 
	Datum: 
	Bearbeiter / Verantwortlicher: 
	Arbeitsbereich: 
	Arbeitsplatz: 
	Handschuhe: 
	Notruf1: 
	Aushang 1: 
	Aushang2: 
	Notruf2: 
	Ersthelfer: 
	Erste-Hilfe-Einrichtungen: 
	Entsorgungsbehälter: 
	Aufsaugmittel: 
	Reinigungsmittel: 
	Erstellungsdatum: 


